
 
 

 
 
 
 
 

 

Aktuelles zum Thema Arbeitsgemeinschaften Skat in Schulen 

 

Sage noch einer es geht nicht � 

 

Da erreicht mich am 10. März, nachts um 2.02 Uhr eine E-Mail. Ist ja eigentlich nicht 

ungewöhnliches, unerwünschte Mails kommen viele um diese Zeit. Aber hier hat 

mich der Absender sofort aufmerksam gemacht: VG42. Nicht nur Insider wissen, dass 

die VG42  eine extrem aktive und erfolgreiche Verbandsgruppe ist.  Es gibt viele 

Verbandsgruppen, die nicht einmal einen Jugendbeauftragten haben, die VG42 hat 

sogar eine stellvertretende Jugendbeauftragte. Der geschäftsführende Vorstand, Udo 

Windl, Dieter Rolle und Michael Kerkhoff, weiß genau, was man tun muss um unse-

ren Skatsport zu erhalten. Seit vielen Jahren gehört Michael Kerkhoff zu den Aktiv-

posten bei jeder Schüler- und Jugendmeisterschaft des DSkV. 

 

In seiner nächtlichen E-Mail beschreibt mir Michael, dass es bei den Arbeitsgemein-

schaften Skat in Oberhausener Schulen zu einem Schneeballeffekt gekommen ist. Im 

letzten Jahr hatte er den Einstieg mit einer Skat AG in die Hauptschule Alstaden 

geschafft und startete hier mit 5 Teilnehmern. In diesem Jahr ist eine zweite AG in 

dieser Schule hinzugekommen und die Gesamtschule Weierheide hat nun auch eine 

Arbeitsgemeinschaft Skat mit 11 Schülern. 

 

Dies zeigt eindrucksvoll, wie es gehen kann, auch der heute mit Computern, Fernse-

hen und Medienvielfalt geradezu bombardierten Jugend das Skatspiel nahe zu 

bringen. Im Neudeutschen� würde man es nennen �Back to the roots� � zurück zu 

den Wurzeln. 

 

Gemeinschaft, intellektuelle Herausforderung, logische Denken und Zahlengefühl 

sind die Zauberworte. Viele halten dies nach immer für unmöglich. Die Geschichte 

der VG 42 belegt einmal mehr das Gegenteil.  

 

Michael hat um weitere Unterstützung gebeten. Spiellisten und Plakate hat er sofort 

per E-Mail bekommen. Die gewünschten �Reizhilfen�, kleine Karten mit Reizwerten, 

werden nachgeschickt. 

 

Ich hoffe, dass dieser Bericht möglichst viele Mitglieder der Skatgemeinde erreicht 

und den Verantwortlichen der Verbandsgruppen und Vereine Mut macht, ein Expe-

riment zuwagen, welches in jedem Fall einen Erfolg bringen wird. 

 

 

Helmut Forth 
Jugendwart im DSkV 
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